
  
 
 
 
Wachstum von Anbetung / Gebet im Vogtland 
Wie im Gebetsbrief ausführlicher beschrieben, 
wollen wir dafür beten, dass Anbetung und Gebet 
unter den Christen im Vogtland zunehmen. Dies 
jedoch nicht aufgrund von gesetzlichem Druck, jetzt 
noch mehr beten zu müssen, sondern weil der Herr 
mit seiner Liebe unsere Herzen entzündet und uns 
offenbart, welch hohen Stellenwert Gebet im Reich 
Gottes hat.  
Lasst uns auch konkret für Wachstum im Vogtland-
Gebetsnetz beten, dass Christen berührt werden, 
regelmäßige Gebetszeiten im Vogtland zu über-
nehmen. Unsere Region soll immer mehr erfüllt 
werden mit Gebet und Anbetung Gottes. 

 Beten wir um Zunahme von Anbetung und 
Gebet durch den Heiligen Geist, neues Feuer, 
Freude und Offenbarung darüber 

 Beten wir um Wachstum des Vogtland-Gebets-
netzes, in dem Gott Herzen dafür berührt. 

 
Miteinander der Generationen 
In letzter Zeit ist das Miteinander der Generationen 
immer häufiger auf der Agenda. Gott legt offen-
sichtlich seinen Finger darauf. Das beginnt schon 
damit, dass er unser Vater ist. Seine Absicht mit 
den Generationen ist eine tiefe, herzliche Verbin-
dung, bei der dann der Segen mit jeder Generation 
vermehrt wird.  
In Mal 3,23f sagt der Herr, dass er die Herzen der 
Eltern denen der Kinder zuwenden will und umge-
kehrt. Ansonsten kommt die Erde unter einen 
Fluch. In der westlichen Welt sind wir sehr indivi-
dualistisch geprägt. Die Bibel macht aber deutlich, 
wie wichtig das Miteinander ist. Die Generationen 
sind unterschiedlich und es ist nicht immer leicht, 
einander zu verstehen. Der Kern des Miteinanders 
ist jedoch die enge Verbindung im Herzen, auch 
bei aller Unterschiedlichkeit. Wir sind eben nicht 
nur ein Haufen von Einzelchristen oder eine Anzahl 
von Untergebenen des gleichen Chefs. Wir sind 
eine Familie. Auch als Generationen. Der Vater 
möchte uns ein weites Herz und tiefe Liebe fürein-
ander in den Generationen geben. Das ist viel tie-
fer, als bloß einen Zweck miteinander zu erfüllen. 
Es beginnt mit der Generation der Eltern. Sie sollte 
idealerweise damit beginnen, der Generation der 
Kinder ihr Herz zuzuwenden, auch wenn sie anders 
ist und man sich vielleicht etwas hilflos dabei fühlt. 
Die Elterngeneration sollte der Kindergeneration 
Liebe und Annahme ausdrücken, Raum für sie 
machen, ihnen die Möglichkeit geben, Dinge an-
ders zu machen und sie segnen. Für die Generati-
on der Kinder ist es wichtig, die Elterngeneration 
von Herzen zu lieben, anzunehmen und zu ehren, 
auch gerade in aller Unvollkommenheit. Die Kinder 
haben die Aufgabe, was Vorrecht und Verantwor-
tung zugleich ist, das Erbe der Generationen vor 

ihnen weiterzuführen und weiterzuentwickeln. Der-
jenige der den Computer baut, ist dabei nicht bes-
ser als derjenige, der den Transistor entwickelt, 
sondern einer baut auf dem anderen auf. Möge der 
Vater uns Christen dieses Prinzip im Herzen offen-
baren.  
Auch in der Wirtschaft werden häufig Nachfolger 
für Firmenchefs gesucht, die in den Ruhestand 
gehen. Dies ist offensichtlich für einen erfolgrei-
chen Fortbestand der betreffenden Firmen existen-
ziell wichtig. 

 Beten wir um Gottes tiefes Miteinander der 
Generation im Herzen durch den Heiligen Geist 

 Beten wir um die Fülle der Pläne Gottes für 
jede Generation und das Erkennen der eigenen 
Berufung und Freisetzung darin 

 Beten wir für gute, geeignete Nachfolger für 
Firmenchefs, die in den Ruhestand gehen  

 
Niedrige Geburtenrate 
Die niedrige Geburtenrate in Deutschland (eine der 
niedrigsten weltweit), ist eins der langfristig gravie-
rendsten Probleme im Land. Leider nur scheint das 
Wenigen (auch Politikern) bewusst zu sein. Pro-
zentual immer weniger Erwerbsfähige müssen die 
Last der Gesellschaft tragen. Wenn sich die Situa-
tion nicht wesentlich ändert, wird die Bevölkerung 
in ländlichen Regionen wie dem Vogtland signifi-
kant schrumpfen. Die Prognose geht allein von 
2009-2025 von einem Rückgang von ca. 18% aus. 
Die Lösung des Problems scheint eindeutig: wir 
brauchen mehr Kinder! Leider hat der Vogtland-
kreis in Sachsen die geringste Quote von bis 14-
jährigen Kindern. Die Geburtenrate steigt zwar in 
Deutschland wieder an mit 2014 1,47 Geburten pro 
Frau (in Sachsen am höchsten mit 1,57 Geburten 
pro Frau), aber auch das wäre langfristig immer 
noch katastrophal. 

 Beten wir um eine neue Freude an Kindern, 
das Erkennen ihres unschätzbaren Wertes und 
um neue Kinderfreundlichkeit 

 Beten wir um eine ausreichende Zunahme von 
Geburten, eine gesunde Geburtenrate und hei-
le Familien 

 Beten wir um Leitung für die Politiker, hilfreiche 
Rahmenbedingungen zu setzen 

 
Website 
Gebetspunkte (die wir weiter vervollständigen und 
aktualisieren) zu verschiedenen Themen auf der 
Website von Gemeinsam fürs Vogtland: 
www.gfvogtland.de  
Gebetserhörungen, Gedanken und Anregungen, 
etc. bitte per Email an: info@gfvogtland.de  
Liebe Grüße, Martin Bauer 
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